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GESCHER (sk). Zu einem
ersten gemeinsamen
Treffen in diesem Jahr
fand sich der Kreisvor-
stand des VdK im Land-
haus Hermannshöhe
zusammen. Kreisvorsit-
zender Hermann Berke-
meyer bedankte sich bei
den Mitgliedern für ihr
ehrenamtliches Engage-
ment innerhalb des Ver-
bandes. Der VdK-Kreisver-

band Coesfeld-Borken
vertritt in 36 Ortsverbän-
den rund 15 000 Mit-
glieder. Bereits bis dato sei-
en allein im Kreisver-
band fast 240 Verfahren in
sozialen Angelegenhei-
ten anhängig, die vom VdK
begleitet werden. Der
VdK ist mit seinen 2,1 Mio
Mitgliedern der größte
Sozialverband Deutsch-
lands. Foto: sk

Dank fürs Ehrenamt im VDK-Kreisverband

Große Freude: Spender
für Titus gefunden

bis sieben Tage eine Chemo-
therapie. „Die setzt das alte
Knochenmark auf O“, erklärt
Jürgen Siebelt. „Dann dauert
es noch so fünf Wochen, bis
er entlassen werden kann“,
berichtet Siebelt aus dem
Aufklärungsgespräch.

Zur Vorbereitung auf den
langen Krankenhausaufent-
halt brauchte Titus viele
neue und vor allem sterile
Klamotten und Spielzeuge.
„Wir haben, glaub’ ich, ganz
Gescher leergekauft“, lacht
Jürgen Siebelt. Er will sich
mit seiner Frau abwechseln,
um Titus im Krankenhaus
während der langen Zeit bei-
zustehen. „Einer muss sich ja
auch noch um unsere ande-
ren beiden Kinder küm-
mern.“

Doch der Familienvater
blickt optimistisch voraus.
„Wenn alles gut läuft, wäre
schon der Kindergarten zum
1. August ein Ziel.“

Zwei Jahre nach der Spen-
de haben Spender und Emp-
fänger die Möglichkeit, sich
zu treffen, wenn beide das
wünschen. „Wir würden uns
auf jeden Fall freuen, weil
wir uns einfach bedanken
möchten“, sagt Siebelt.

UKM gebracht. „Wir wissen
auch nicht, wer es ist, aber
das ist jetzt erst mal egal.
Hauptsache, wir haben ei-
nen Spender“, sagt der Vater
erleichtert.

Zwei Rückschläge nach
fehlgeschlagenen Therapien
musste die Familie bereits
verkraften. Bereits im Febru-
ar 2021 – mit nicht einmal
einem halben Jahr – bekam
Titus die schreckliche Diag-
nose Blutkrebs. Nach einer
Chemo im November 2021
war Titus zunächst krebsfrei.
Im März 2022 der erste
Rückschlag: Wieder ent-
deckten die Ärzte Krebszel-
len im Blut. Es folgte eine
400 000 Euro teure Zellthe-
rapie, die zunächst anzu-
schlagen schien. Doch wie-
der währte das Glück nur ein
halbes Jahr. Im November
2022 kehrte der Krebs zu-
rück. Die Hoffnung ruhte
nun auf einer Stammzellen-
spende.

Jetzt gab es die Treffer in
der weltweiten Spenderda-
tenbank. Um mit der
Stammzellenspende begin-
nen zu können, bekommt
Titus nun zunächst einen
Venenkatheter und für sechs

Von Florian Schütte

GESCHER. Es ist die erlösende
Nachricht, auf die nicht nur
Familie Siebelt sehnsüchtig
gewartet hat. Für ihren an
Leukämie erkrankten Sohn
Titus ist nun endlich ein
Stammzellenspender gefun-
den worden. Hunderte Ge-
scheraner waren zum
Jahresende ins Feuerwehr-
gerätehaus geströmt und
hatten sich registrieren las-
sen, um dem Zweijährigen
zu helfen (wir berichteten).
Alle hatten dem kleinen
Mann die Daumen gedrückt.
Nun fällt Vater Jürgen Sie-
belt ein Stein vom Herzen:
„Das Aufklärungsgespräch
haben wir schon gehabt. Am
Dienstag können wir star-
ten.“

Bereits gestern ist die
Stammzellenspende am
Uni-Klinikum Münster ein-
getroffen, berichtet Siebelt.
„Es waren anfangs sogar drei
Spender, die von den Merk-
malen her gepasst hätten.“
Einer sei dann doch noch
ausgefallen. Von den beiden
übrigen wurde nun die
Spende mit den größten
Übereinstimmungen zum

Heute beginnen Vorbereitungen für die Stammzellentransplantation

Der zweijährige Titus aus Gescher leidet an Leukämie und brauchte drin-
gend einen Stammzellenspender. Der ist nun gefunden, sodass die The-
rapie heute starten kann.

7 Öffnungszeiten
Bürgerbüro: Heute, 9-12 u. 14 -

16 Uhr, 260-111 oder Termin-
buchung unter www.gescher.de

Stadtmarketing: Heute, 8.30 -
12.30 Uhr, 260-500

Ortspolizei: Heute, 10 - 12 Uhr,
Sprechstunde, Katharinenstr. 3,
2956731

Tafel Gescher: Heute, 9 - 11 Uhr,
Brotausgabe, Bahnhofstr. 31

KBW: Heute, 8.30 - 11.30 Uhr,
Kirchplatz 12, 2878 9622

Kath. Pfarrbüro: 8.30 - 12 Uhr,
Kirchplatz 12a, 2878960

Wertstoffhof, Estern 41: Heute,
8 - 16.30 Uhr

7 Abfuhr
Biotonne: Heute im Bezirk 2, mor-

gen im Bezirk 3.
Gelbe Tonne: Heute im Bezirk 3,

morgen im Bezirk 4.
Papiertonne: Heute im Bezirk 4,

morgen im Bezirk 5 und im Au-
ßenbereich.

7 Corona-Testzentren
Termine buchbar unter www.co-

rona.chayns.de
Tankstelle Goos, Stadtlohner

Straße 30
Drive-In Avia-Tankstelle, Schü-

ringsweg

7 Vereine/Verbände
SV: Heute, 10 Uhr, Boulen, im

Stadtpark. Neue Interessierte
willkommen.

Theatergruppe „GrOßeFreiheit“:
Heute, 17 - 19 Uhr, Probe, kleine
Turnhalle von Haus Hall, Neuein-
steiger, Kinder und Jugendliche
ab 12 J. willkommen. Infos bei
Günter Döker, 2 878860.

7 Politik
CDU-Fraktionssitzung,Heute 19

Uhr im großen Ratssaal oder on-
line Teilnahme per Zoom.

7 Lebenshilfe
Kreuzbund, Selbsthilfegruppe für

Suchtkranke: Heute, 19 Uhr, St.
Pankratius und St. Marien 1, im
Ev. Gemeindehaus, Kontakt: W.
Rönsch, Tel. 4861 oder S. Kort-

hauer, Tel. 02863/383968

7 Beratung
Caritas, Beratungsstelle für Kin-

der, Jugendliche u. Eltern: Mo. -
Fr., 9 - 10 Uhr, Mo. - Do., 14 -16
Uhr, 202861/945-750 oder
20151/ 54458818; Pflegebe-
ratung: 20151/ 54432238

Weißer Ring, Kreis Borken:
20151/5 5164836 oder Mail:
borken@mail.weisser-ring.de

Schmerz-Selbsthilfegruppe
„Ohne Pein“: Heute, 18.30 - 20
Uhr, Treffen in der Praxis Döker,
Prozessionsweg 12, Gescher. In-
fos: G. Döker, 2878860 oder L.
Schwering, 20175/8634208.

7 Kirche
Ev. Kirche, Trauerbegleitung: Hei-

ke Ebbert-Brüggemann,
202542/4781.

Pankratius-Seniorengemein-
schaft: Heute, 14.30 - 16.30
Uhr, Fitnessprogramm im Sitzen,
Kartenspielen ist von 13.30 - 17
Uhr. Treffen im Haus der Begeg-
nung, Neulinge sind willkom-
men.

Kfd-Tanzgruppe: Donnerstag
(23. 2.), 9.15. bis 11 Uhr, Tanzen
im Haus der Begegnung, Tanz-
freudige sind zum Mitmachen
eingeladen.

7 Gottesdienste
St. Pankratius:Heute, 19 Uhr, Hl.

Messe
Altenwohnheim „Berkelaue“:

Heute, 11 Uhr, Hl. Messe

7 Bereitschaften
Notfallpraxis, am St.-Marien-

Krankenhaus in Ahaus, Wüllener
Str. 101: Heute 18 - 22 Uhr (ohne
Anmeldung)

Dringende Hausbesuche:
2 116 117

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken in Coesfeld, Südring 41:
19 - 21 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst, 18 - 8
Uhr unter 2 0180/5986700

Apotheke: Bären-Apotheke ,
Schüppenstr. 19, Coesfeld,
202541/7403040

Gescher aktuell

Eine ganze Badewanne Alkoholika – pro Kopf im Jahr

auch über den Begriff Pro-
mille (1:1000) auf. „Die Glei-
chung ist auch gar nicht so
schwer zu merken: ein Pro-
mille ist ein Gramm Alkohol
auf ein Kilogramm Blut“, er-
läuterte die Schauspielerin.
Auch das dürfte den Zu-
schauern des Klassenzim-
mer-Theaters nachhaltig in
Erinnerung bleiben.

Mit der Kamera war Erwin
Honvehlmann vom Stadt-TV
Gescher mit dabei sowie
Yannick Lucaßen.

In ihrem Quiz mit den Zu-
schauern zum Thema „Klug-
scheißerwissen“ klärte
Schauspielerin Patricia Foik
die Zuschauer nach dem
Pro-Kopf-Verbrauch reinen
Alkohols in Deutschland

organisiert hatte. „Kinder
brauchen sichere Beziehun-
gen. Auch Kinder aus sucht-
belasteten Familien haben
gute Chancen, sich zu ge-
sunden, lebenstüchtigen Er-
wachsenen zu entwickeln,
wenn sie entsprechend un-
terstützt werden. Das ist un-
ser Antrieb“, betonte Döker
das Engagement des Vereins.

destens einem Elternteil zu-
sammen, das suchtkrank ist.
Insgesamt sind das über drei
Millionen Kinder unter 18
Jahren. „Und dennoch schie-
ben wir die Problematik im-
mer weit weg. Wir möchten
nicht mit dem erhobenen
Zeigefinger auf den Konsum
hinweisen“, sagte Günter
Döker, der die Veranstaltung

GESCHER (fs). Nicht schlecht
staunten die 25 Zuschauer
des Klassenzimmer-Theater-
stücks #machtlos, das der
Verein „GrOßeFreiheit“
kürzlich an der Gesamtschu-
le Gescher aufführte, als ih-
nen Schauspielerin Patricia
Foik diese Zahl präsentierte:
Elf Liter reinen Alkohol kon-
sumiert jeder Deutsche im
Durchschnitt pro Jahr. „Die-
se Zahl entspricht der Menge
von 155 Litern alkoholischer
Getränke aller Art. Und das
ist die Menge, die in eine Ba-
dewanne passt.“

Zu den Gästen, die das
preisgekrönte Sucht-Resi-
lienz-Theaterstück #macht-
los verfolgten, zählten auch
Vertreterinnen aus der Bun-
despolitik, des Landtages
und des Kreises Borken.
MdB Nadine Heselhaus
(SPD) und Gerti Tanjsek
vom SPD-Wahlkreisbüro,
die MdL Nina Andrieshen
vertrat, saßen im Publikum.

Sie alle waren von dem
Stück begeistert. „Wir wer-
den jetzt noch intensiver für
diese Form der Aufklärung
werben“, erklärte Tanjsek.
MdB Anne König (CDU) hat-
te die Arbeit der „GrOßen-
Freiheit“ bereits im vergan-
genen Jahr bei den obligato-
rischen Auftritten in der Ge-
samtschule Gescher gese-
hen.

Jedes fünfte Kind in
Deutschland lebt mit min-

„GrOßeFreiheit“ erstaunt mit Klassenzimmer-Theaterstück an der Gesamtschule auch Politikerinnen

Schauspielerin Patricia Foik verdeutlichte mit vielen Worten und Gesten dem Publikum beim Klassenzimmer-Theater #machtlos, wie Kinder mit
suchtkranken Eltern vermeiden können, in eine Abwärtsspirale zu geraten. Bildquelle: Stadt-TV Gescher

GESCHER (fs). Der DRK-
Ortsverein bedankt sich
für 4313,88 Euro, die am
Samstag bei der Spen-
densammlung zugunsten
der Erdbebenopfer in
der Türkei und Syrien zu-
sammengekommen
sind. „Wir sind super zu-
frieden“, freut sich Rot-
kreuzleiter Mark
Wierczeyko, der die
Spendensumme am Mon-
tag bekannt gab. „Wir

bekamen auch durch die
Bank Lob, dass wir trotz
des schlechten Wetters vor
den Supermärkten stan-
den“, berichtet Wierczey-
ko. „So konnten wir
ganz einfach helfen.“ Die
Spendensumme werde
nun dem Deutschen Roten
Kreuz in Berlin zugelei-
tet, das die Gelder dann für
Hilfsgüter verwendet,
teilte der Rotkreuzleiter
mit.

Bürger spenden 4313,88 Euro

BesonderesGebet am
Donnerstagabend

GESCHER. Das besondere
Abendgebet „In God’s
Hands“ findet wieder statt
am Donnerstag (23. 2.) um
20.30 Uhr in der Pankratius-
Kirche. Gestaltet wird es von
Familie Ostermann und
steht unter dem Thema „Bal-
last loswerden…“. Eingela-
den sind alle, die am Ende
des Tages in stimmungsvol-
ler Atmosphäre noch einmal
bei Impulsen und Musik zur
Ruhe kommen möchten. Je-
der kann sich seinen Platz in
der Kirche suchen, verzich-
tet wird dabei auf gemeinsa-
men Gesang und gemeinsa-
mes Beten. Das Abendgebet
dauert circa 30 Minuten.

Selbstfürsorge in Krisenzeiten
Beruf, jeder hat Auswirkun-
gen der Corona-Krise oder
des Ukraine-Krieges zu spü-
ren bekommen“, sagt Ebbert,
die in der psychologischen
Beratungsstelle auch Famili-
en aus Gescher begleitet.
Wie sich diese Situation auf
das Denken, Erleben und
Verhalten von Menschen
auswirkt, wie man Halt fin-
den kann und was Krisenre-
silinez bedeutet – darüber
soll an dem Abend diskutiert
werden. Auch praktische
Übungen werden gezeigt, die
Krisenresilienz fördern. Der
Vortrag ist kostenlos.

GESCHER/BORKEN. Zu einem
besonderen Abend lädt der
Caritasverband für das De-
kanat Borken am Dienstag
(28. 2.) von 19 bis 21 ins Ka-
pitelshaus Borken (Remigi-
usstraße 18) ein. Dr. Stephan
Rietmann und Annette Eb-
bert, die das Projekt Famili-
enpaten in Gescher koordi-
niert, wollen mit den Teil-
nehmern über das Thema
„Selbstfürsorge in Krisenzei-
ten“ ins Gespräch kommen.

„Unser Leben war in den
letzten Jahren von so vielen
Krisen geprägt, wie nie zu-
vor. Ob im Alltag oder im

Caritasverband lädt zum Austausch ein

Dr. Stephan Rietmann vom Caritasver-
band spricht über Krisenresilienz.

Hubertus-Schützen
versammeln sich

GESCHER. Anders als ge-
wohnt, lädt die St.-Hubertus
Schützengilde alle Vereins-
mitglieder an einem Sonn-
tag (26. 2.) um 19 Uhr zur
Generalversammlung in
„Mias Backhaus“ ein. Nach
einem Rückblick auf das
Schützenjahr 2022 und di-
versen Berichten stehen
Wahlen zum Vorstand, Fest-
ausschuss und Offizieren auf
der Tagesordnung. Weiter-
hin werden die Termine für
das neue Schützenjahr 2023
in der Versammlung be-
kannt gegeben. Der Vor-
stand lädt alle Mitglieder der
Gilde zu der Generalver-
sammlung ein.
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